
Mariadorf. Wer die Eschweilerstraße 
entlang von Mariadorf nach Alsdorf 
fährt, muss ziemlich genau in der 
Mitte zwischen Dreieck und Bahn-
brücke an einer Ampelkreuzung ste-
hen bleiben. Wenn man dann den 
Blick nach rechts wendet, sieht man 
die große rote Backsteinkirche. Das 
ist St. Mariä Empfängnis, die katholi-
sche Pfarrkirche. Wenn Sie an der 
Ampel rechts abbiegen, liegt die Kir-
che zu Ihrer Linken. Hinter der Kirche 
schließen sich zwei Häuser an und 
danach kommt das Schulgebäude, 
das eine Zeit lang die Marienschule 
beherbergt hat und aktuell von der 
Grundschule Ost und vom städtischen 
Kinder- und Jugendtreff genutzt wird. 
Den Weltladen finden Sie genau zwi-
schen Kirche und Schule, direkt neben 
der Schule. 
 
An diesem Standort war der Weltla-
den von Anfang an. Zugegebenerma-
ßen liegt er dort ein bisschen ver-

steckt. Aber das Gebäude gehört 
der Pfarrgemeinde und wir woh-
nen dort sehr preisgünstig – 
wofür wir der Gemeinde an dieser 
Stelle einmal herzlich danken möchten! 
 
Parken kann man sehr bequem direkt 
vor dem Haus und wenige Schritte 
weiter an der Kirche. Mit dem Bus 
nimmt man die Linie 28, die halb-
stündlich von Alsdorf nach Eschweiler 
fährt, und steigt an Mariadorf Kirche 
aus. Bis zum Weltladen sind es nur 50 
Meter. Mit der Euregiobahn erreichen 
Sie stündlich den Bahnhof Mariadorf. 
Von dort müssen Sie die Blumenrat-
her Straße entlang Richtung Ampel 
gehen, dann die Eschweilerstraße 
überqueren und nach 5 Minuten ste-
hen Sie vor dem Weltladen. Mit dem 
Fahrrad und zu Fuß kann man uns 
natürlich auch erreichen. 
 
Warum sollten Sie nun überhaupt den 
Weg zu uns suchen? Der Weltladen 
führt ein großes Sortiment fair gehan-
delter Lebensmittel, die nahezu alle in 
Bio-Qualität angeboten werden. Die 
Produkte sind sehr hochwertig und 
wohlschmeckend. Unsere Schokola-
den können es ohne weiteres mit der 
Qualität der Lindt-Produkte aufneh-

men. Nach 36 Stunden in der Conche 
weisen sie einen äußerst zarten 
Schmelz auf und zergehen auf der 
Zunge. Auch unsere anderen Artikel 
brauchen den Vergleich mit den 
Waren, die Sie aus dem Lebensmittel-
handel kennen, wahrlich nicht zu 
scheuen.  
 
Ein ganz großer Unterschied trennt 
unsere Waren von denen im Super-
markt: die Menschen, die sie herge-
stellt haben, wurden angemessen 
entlohnt und können von ihrer Arbeit 
menschenwürdig leben. Kürzlich 
wurde ich gefragt, wie ich denn so 
sicher sein könne, dass die Leute 
wirklich einen auskömmlichen und 
gerechten Lohn erhalten.  
Wir beziehen unsere Waren bei der 
GEPA, Europas Pionier in Sachen Fai-
rer Handel, und von weiteren Fair-
händlern (z.B. el puente, Weltpartner, 
globo), die hohe Standards an die 
Einhaltung von sozialen und ethi-
schen Kriterien setzen. Diese Stan-
dards sind deutlich höher als die von 
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Das Jubiläum des kleinen, aber fei-
nen Weltladens feiern wir natürlich 
groß. Und das Datum dazu notie-
ren Sie am besten schon jetzt: am 
17. Mai 2025 ab 15.00 Uhr gibt es 
ein schönes Fest in der Aula der 
Marienschule, Pestalozzistraße 39.  
Ein Highlight können wir schon 
jetzt verkünden: am Abend spielt 
das Lagerfeuer Trio. Genauere 
Details zum Jubiläum und zum Fest 
erfahren Sie in der nächsten Aus-
gabe der »undsonst?!«. 
 
20 Jahre – Zeit, den Weltladen noch 
einmal ganz besonders in den Blick 
zu nehmen. Darüber freuen wir uns 
sehr! 
Es soll ja tatsächlich Leute geben, die 
noch gar nicht wissen, dass es in Als-
dorf einen Weltladen gibt oder viel-
leicht schon mal davon gehört haben, 
aber nicht so genau wissen, wo der 
eigentlich ist. 
Also: den Weltladen finden Sie in 

2025 wird der Weltladen in 
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transfair. Transfair kennen Sie aus 
dem Supermarkt, das ist das Logo mit 
dem blauen und grünen Tropfen. 
 
Besonders unser Kunsthandwerksorti-
ment kann sich sehen lassen! Hier 
finden Sie kleine Geschenke für jeden 
Anlass – und ebenso für sich selbst. 
Sehr viele Artikel sind handgefertigt, 
zu einem großen Anteil von Frauen. 
Die Frauen können so ihren Lebens-
unterhalt sichern und ihre Kinder in 
die Schule schicken. Das ist alles 
andere als selbstverständlich in unse-
rer auf Ausbeutung angelegten glo-
balisierten Welt 
 
Wenn Sie sich auf den Weg zu uns 
machen, tun Sie gleich zwei Mal 

Gutes: sich selbst mit dem Genuss 
sehr hochwertiger Lebensmittel oder 
der Freude über außergewöhnliche 
Kunsthandwerksartikel und den Men-
schen, die diese Waren hergestellt 
haben und denen Sie somit ein men-
schenwürdiges Leben ermöglichen.  
Und dann gibt es noch etwas Beson-
deres an unserem Weltladen: unser 
Gewinn fließt zu 100 % in eigene 
kleine Entwicklungsprojekte in Sam-
bia und in Ausbildungspatenschaften 
im Senegal. Sie tun also nicht nur 
zwei, sondern gleich drei Mal Gutes 
mit Ihrem Einkauf bei uns! 
 
Wenn das jetzt nicht mal genug 
Gründe sind, nach Mariadorf in 
den Weltladen zu fahren! 
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